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Sir. 5 gnwflt. fcßtueis. $flnbm.=3eit»nu (Organ fur Die offoieHen (Pubtitationen bed ©djweijer. ©ewerbenereinS) 71

Tuilerie mécanique de Moutier. Sluf ba§

300,000 gr. beliûgenbe «ftienfapital wirb für 1904
eine $)iöibenbe bon 5 % ausgerichtet wie im SBorjafjr.

lino her ^reiri« — £»ir hie IJrstris^
grtugeu.

NB. Verkauf«- unb ©ftefdjeefMik« werben unter biefe

Sftubri! utrt)t auffleuomuien.
140. SBetcßer Sefer tann über bie (Befcßaffenheit, ©rjeugung

unb (Borteile ber ®iplolithplatten SluStunft anS fetbft gemalten
(Erfahrungen geben?

141. SBoßer tann man ben neuen 3cment mit Stamen
,,(Rocßeit" begießen, beffen ©igenfeßaften ganj ungewöhnlich her»

norragenb feien
142. (Ber liefert baS biüigjte unb bünnfte (Blech, wie folcßeS

tu bünnmanbigen SSlecßfcßachteln gebraust roirb? Offerten an
©cßrnib, (Baltwil=@mmen (Susern).

143. (Ber tbnnte eine „Sraßmafcßine" für eine (Buntweberei
tiefem ober bieäbejügt. Slbreffe angeben?

144. SBer hätte eine gebrauste, in nod) gutem 3"ftanbe
befinbltcße jpobelmafcßine, welche sugleid) als Slbricßt» unb (Bieten»

mafd)ine benußt werben tann, abzugeben Offerten unter (Stjiffre
© 144 befbrbert bie ©jpebüion.

145. SBer liefert ®eftiHationS=3Ipparatc jum ®eftiüieren
non terunreinigtent (Bensin ober SBeingeift? @S foHten jeweiten
Sirta 10 bi§ 20 Siter eingefüllt werben tonnen. ®aS (Bensin ift
mit Del unb SRetallftaub oerunreinigt.

146. ffabrit fuci)t prattifeßen ©pejiatofen mit tonftanter,
aber ötonomifdjer Neuerung. ffn ber Çerbplatte, ca 150/100,
fottten 3 Oeffnungen non je 30 cm fein unb tauten 2 SBaffer»

teffet jwectS tonftanter (Erhaltung auf ©iebebiße je ca. 40 cm
inS ffeuer etn. ®er britte Seifet hat weniger SBärtnebebürfniS.
®er fperb fotlte nod) einen Söärmefdjrant non ca. 65/50/40 an»

gebaut haben. (BärmeauSnußung, 3ugteitung muh gut fein. Serb
ausgemauert, um Strahlung nach außen ju nerßrabern. Offerten
wenn möglich mit (ßreiS unb ©tisse erbeten unter ©h'.tjre SJl 146
an bie ©ppebiüon.

147. (Bo bejiept man fotibe unb ftarte nersintte SSleclje,

mit @ifeno»rftärtnngen nerfehen, für SSensin»2ranSport, ffäffer
non sirta 100 Siter (Rauminhalt? (ßrofpefte mit (Preisangaben
an ffr. Segler, Siuthat.

148. SBer liefert fertige fößrene ©artenßagböggeli (©cßeieli)
nerfd)iebener ®imenfioncn?

149. SBer hätte einen tabettoS funftionierenben 4 PS (Bensin»

motor mit alter ©arantie absugeben? SBer hätte eine Slbricßt»
unb ®ictehobetmafd)tne, (Breite sirta 500 mm, ebenfo eine praf»
tifeße Sanglochboßrmafcßine bitiigft absugeben? Slur tabedofe,
fotibe SRafdjinen tonnen berü<tfid)tigt roerben. ©eft. Offerten mit
äußerfter (Preisangabe unter ©ßiffre S3 149 an bie ©jpebitxon.

150. SBer ift ffabritant oon im Sîotlbab oersinntem S3Iedi»

gefdjirr, oierectig unb runb, nach SRa fr unb 3eid)nung? ©efi.
Slbreffen an ffof. (Rothenberger, fflafcßner, (RäfiS b. 33ud)S (@t. ©.)

151. SBer liefert ©mailgefäße nach SRafi unb 3cid)uung,
©efi. Slbreffen an ffof- (Rothenberger, fflafcßner, (RäfiS b. S3ud)S
(@t. ©atten).

Asphalt»
und Cemeniapbeiien aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen.
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräume etc.

Asphalt-Parkett

Beton-Bau 1375 b
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolier-

platten zur Abdeckung vou
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.

Holzcemeni-DMcher.
— Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten. —

£• Bamberger & Ifoch» gase!
Asphalt» und Cementbaugeschäft.

152. SBo mären ©djeren erhältlich, mit benen man längere

Stüde ©tabtabfälte su Heineren ©tüden leicht serfdineiben tbnnte

153. SBer tann 35x40 cm unb 115 cm lang ge=

feßnittene ©feßenbotsftäbe, oodfommen aftfrei unb bürr, liefern,
in (Partien non 500 ©tüd? Offerten an 21. Supfauf, ©infiebeln.

154. SBer hat eine noch gut erhaltene ©d)mirgelraafd)ine
sum Schärfen non ©atterblättern absugeben? SBer liefert neue

fotehe SRafdjinen? Offerten unter S3 St 154 an bie ©ppebition.
155. SBer ift Slbgeber non SRafd)inentropfbt Offerten mit

(Preisangaben unter ©biffre SR 155 an bie ©jcpebition.
156. Sann ein liefer oietteidjt einige StuSfunft geben über

bie ©ebre'fcße Sunftfteinmaffe ®a ber ©rfinber ©ehre not 6

ober 7 ffaßren in 3ürid) (Saoaterftraße 6) bomisitierte unb fpäter
auch «od) non (Bregens auS fein Verfahren nerfaufte, fo ift gewiß
iemanb in ber Sage, nähere SluStunft sn geben, welche übrigens
honoriert wirb, ©in bloßeS SlnSfragen, wie eS teiber im (Brief»
taften fo oft beliebt wirb, ift grunbfäßltd) auSgefcßloffen unb per»

pbnt. ©efi. Offerte unter Sir. 156 erbeten.

157 a. (Ber liefert refp. fabriziert harte Sautfd)ut=tpiatten
b. SBer liefert roafferbießte ®üd)er, wie fotd)e su ©ifenbafm=SBagen=
beden gebraucht werben? c. SBer liefert SUumimum? d. SBer

liefert Sort (tpantoffel&apfen) Offerten unter ©biffre SB 157 an
bie ©ypebition.

Hittenifteii.
Sluf ffrage 79. SRit meinen gfolicrmaterialien finb bereits

fdjon in beftehenben Säfereteti ®edentonftruttionen gegen Kröpfen
mit ©rfotg erftellt morben. (Bitte um Slufgabe 3ßrer w. Slbreffe.
©rnft îhalmanit, SBinterthur.

Stuf ffrage 80. £>abe ftetS größeres Sager in fertigen dürett
famt ffutter unb roünfcße mit ffragefteder in (Berbinbung sn treten,
ffrans 8älin»®ietbelm, (Baugefcßäft, Sachen (©cßmßs)-

Sluf ffrage 81. (Besügliihe Slnleitung sum ffnbetriebfeßen
einer „nahtlofen" ©tridmafdjine wenbe man fid) an bie ffirma
®b. ®ubieb & ©o., ©tridmafdjinenfabrif, ©ounet ((Reuenburg).

(Huf ffvage 84. ßoatSförbe liefert ffrattj SSöfct), SRetaU»
roarenfabrif, fflumS.

Sluf ffrage 87. (ffiinben liefert in folibefter SluSführung
3. ©djaab, SRecßaniter, Oberbipp ((Bern).

Sluf ffrage 89. Offerte ber ©lettrodjem. {fabrtf äRonthei)
(SBaUiS) geht 3hnen birett su.

Slnf ffrage 91. (Reue ©aSntotoren liefert s" günftigften
Sonbitionen ^riß SRarti Sl. ©., SBinterthur.

Sluf ffrage 96. ©amtliche ïranSmiffionSteile liefern neu
SU günftigert S3ebingungen (Robert Slebi & ©ie., ©ifengaffe 1,
3ürid) V.

Sluf ffrage 98. SBir finb ffabritanten non (Brühteffeln nnb
ben basu gc'hörenben £>erbplatten, fowie befd)lagenen SRunblödjern
unb (Röften. $egi & ©ie., Dberburg b. (Burgborf.

Sluf ffrage 99, @d)nellbohrmafd)inen jeber Slrt für fpanb»
nnb Kraftbetrieb empfehlen in nur prima ffabritat (Robert Slebi
& ©te., ©ifengaffe, 3ürict) V.

Sluf ffrage 100. (Bei Slufgabe 3hrer Slbreffe bin ich s«
jeber gewünfehten bireften SluStunft, ohne 93erbinbIidjteit für ©ie,
bereit. O. ;Reutimann, Ofenbauer, SfüSnadjt (3ürich).

Stuf ffrage 104. Um Seiler, bie bem SBafferbrud anSgefeßt
finb, b. h- unter bem ©runbwaffer liegen, pollftänbig troden su
legen, wirb an ben SBanben, fowie auf bem {fufüwben ber Seiler
eine 2 cm bide Sfolietfcßicht anS ©oßaSphalt erftedt. Sluf ber
^nnenfeite biefer SlSpbaltlage wirb bann nod) etne (Betonfchicht
von etwa 10 cm ©tarte aufgebracht, fobaß ber SISphaltbetag an
ben SBäuben fowobl als am (Boben gans im (Beton eingebettet ift. 3-

Sluf ffrage 104. Ilm SRauermerf banerhaft wafferabtueifenb
SU madjen, eignet fid) baS wafferbießte unb farbtofe Steinfd)uß»
mittel „®eftalin" porsüglid). SBünfdje mit ffragefteller birett in
Sferbinbung $u treten, fftiß Soeliger»3emit), (Bafel.

(Huf ffrage 104. Um bem betreffenben Uebelftattbc absu»

helfen, tann id) ffhnen meinen Steinlad auf baS hefte empfehlen.
3d) tiefere bettfclben farbloS wie and) in jeber (Ruance beefenb
nnb ift biefer Sad ein norsüglidjeS SRittel, um baS ©inbringet*
ber §eucf)tigteit su nermeiöen. fRäßere SluStunft erteilt ©mit
(Rupf, (Bern, SBaifetthauSplaß 28.

Sluf ffrage 104. Sßenben Sie fid) gefl. an ff. @enti=Sunbert,
©eefelbftraße 96, 3iiricf) V, meldjer im ffaHe ift, fffpren ein be»

wäßrteS SRittet für biefett 3'ccd sn tiefern.
Sluf ffrage 104. 3"r ®id)tung non SeUerbetonmauerwert

mittelft eincS bloßen „SlnftricßS" gehört mehr alS baS (Radimachen
irgenb eines (HejepteS. Unter Uniftänben uerhütet ein Slnftrid)
meßt einmal baS geroöhnlidje ©djweißen, diel roeniger baS ©in»
bringen beS SBafferS bttrd) ben (Beton ßinburd), benn in leßterm
ffalle hat man mit ®ntd oott unten ober non ben Seiten s"
rechnen. ®ie fidjerfie Slerhütung ift ein guter 3ientoerpuß,
wenn ber SRattergrutib porßer rießtig norbereitet würbe. Slud)
bünminöfe SRörtel tun uor$ügticße ®ienfte, wenn man fie s« be»

reiten nerfteßt. 8. (Bagner, (Baumeifter, (BieSbaben.
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tuilerie rnöLsnique Ue Noutien. Aus das

300,000 Fr. betragende Aktienkapital wirb für 1904
eine Dividende von 5 °/o ausgerichtet wie im Vorjahr.

Ans der Maris — Fur die Maris«
Frage».

HL. Verkaufs- und Tasschgesuche «erden unter diese

Rubrik nicht aufgenommen.
149. Welcher Leser kann über die Beschaffenheit, Erzeugung

und Vorteile der Diplolithplatten Auskunft aus selbst gemachten
Erfahrungen geben?

141. Woher kann man den neuen Zement mit Namen
„Rocheit" beziehen, dessen Eigenschaften ganz ungewöhnlich her-
vorragend seien?

142. Wer liefert das billigste und dünnste Blech, wie solches

zu dünnwandigen Blechschachteln gebraucht wird? Offerten an
Schmid, Waltwil-Emmen (Luzern).

14». Wer könnte eine „Kratzmaschine" für eine Buntweberei
liefern oder diesbezügl. Adresse angeben?

144. Wer hätte eine gebrauchte, in noch gutem Zustande
befindliche Hobelmaschine, welche zugleich als Abricht- und Dicken-
Maschine benutzt werden kann, abzugeben? Offerten unter Chiffre
S 144 befördert die Expedition.

143 Wer liefert Destillations-Apparate zum Destillieren
von verunreinigtem Benzin oder Weingeist? Es sollten jeweilen
zirka 1l) bis 20 Liter eingefüllt werden können. Das Benzin ist
mit Oel und Metallstaub verunreinigt.

146. Fabrik sucht praktischen Spezialofen mit konstanter,
aber ökonomischer Feuerung. In der Herdplatte, ca 150/100,
sollten 3 Oeffnungen von je 30 em sein und tauchen 2 Wasser-

keffel zwecks konstanter Erhaltung aus Siedehitze je ca. 40 em
ins Feuer ein. Der dritte Keffel hat weniger Wärmebedürsnis.
Der Herd sollte noch einen Wärmeschrank von ca. 65/50/40 an-
gebaut haben. Wärmeausnutzung, Zugleitung muß gut sein. Herd
ausgemauert, um Strahlung nach außen zu verhindern. Offerten
wenn möglich mit Preis und Skizze erbeten unter Chiffre M 146
an die Expedition.

147. Wo bezieht man solide und starke verzinkte Bleche,
mit Eisenverstärkungeu versehen, für Benzin-Transport, Fässer
von zirka 100 Liter Rauminhalt? Prospekte mit Preisangaben
an Fr. Legler, Linthal.

148. Wer liefert fertige föhrene Gartenhagdöggeli (Scheieli)
verschiedener Dimensionen?

149. Wer hätte einen tadellos funktionierenden 4 ?8 Benzin-
motor mit aller Garantie abzugeben? Wer hätte eine Abricht-
und Dickehobelmaschine, Breite zirka 500 mm, ebenso eine prak-
tische Langlochbohrmaschine billigst abzugeben? Nur tadellose,
solide Maschinen können berücksichtigt werden. Gefl. Offerten mit
äußerster Preisangabe unter Chiffre B 149 an die Expedition.

139. Wer ist Fabrikant von im Vollbad verzinntem Blech-
geschirr, viereckig und rund, nach Maß und Zeichnung? Gefl.
Adressen an Jos. Rothenberger, Flaschner, Räfis b. Buchs (St. G.)

131. Wer liefert Emailgefäße nach Maß und Zeichnung?
Gefl. Adressen an Jos. Rothenberger, Flaschner, Räfis b. Buchs
(St. Gallen).

uni! KklMtàià à? àt
"frottoirs, Xsllor- nnà Lränoroi-Löston, fsrrasson, KorilZors,

Rowisou, UgAsào, Ouiobkabrton ote.

^spkaîtierunZ von keZeldalmen.
Lolxpklssterurijren
8tuIIböclen
^ntieläolitlidöclen, i>l- uuà

àrstsst, kür Labrilcvo, Na-
soblnouräumo oto.

^spliult-partzett

Leton-kuu 4375 b

plâttli-kàn
^spkult-Llei-Isolier-

platten 2ur ^.bclockuax vou
dscvölbsv, Luaclamonton,
lIntsrt'ükrunKöu oto.

vackpapp-vâclier.

Nobrjàbrl^o llarantlo kür silo à'boitou. ->

L. Zaumberger L Hoek» Jase!
^spliult- unâ Lementbsuxesekâkt.

132. Wo wären Scheren erhältlich, mit denen man längere
Stücke Stahlabfälle zu kleineren Stücken leicht zerschneiden könnte?

13». Wer kann sZ 35x40 cm und 115 om lang ge-

schnittene Eschenholzstäbe. vollkommen astfrei und dürr, liefern,
in Partien von 500 Stück? Offerten an A. Hupfauf, Einsiedeln.

134. Wer hat eine noch gut erhaltene Schmirgelmaschine

zum Schärfen von Gatterblättern abzugeben Wer liefert neue
solche Maschinen? Offerten unter V K154 an die Expedition.

133. Wer ist Abgeber von Maschinentropföl? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre M 155 an die Expedition.

139. Kann à Leser vielleicht einige Auskunft geben über
die Gehre'sche Kunststeinmaffe? Da der Erfinder Gehre vor 6

oder 7 Jahren in Zürich (Lavaterstraße 6) domizilierte und später
auch noch von Bregenz aus sein Verfahren verkaufte, so ist gewiß
jemand in der Lage, nähere Auskunft zu geben, welche übrigens
honoriert wird. Ein bloßes Ausfragen, wie es leider im Brief-
kästen so oft beliebt wird, ist grundsätzlich ausgeschloffen und ver-
pönt. Gefl. Offerte unter Nr. 156 erbeten.

137 -z. Wer liefert resp, fabriziert harte Kautschuk-Platten?
d. Wer liefert wasserdichte Tücher, wie solche zu Eisenbahn-Wagen-
decken gebraucht werden? v. Wer liefert Aluminium? S. Wer
liefert Kork (Pantoffelzapfen) Offerten unter Chiffre W 157 an
die Expedition.

Antworte»
Auf Frage 79. Mit meinen Jsoliermaterialien sind bereits

schon in bestehenden Käsereien Deckenkonstruktionen gegen Tropfen
mit Erfolg erstellt worden. Bitte um Aufgabe Ihrer w. Adresse.
Ernst Thalmann, Winterthur.

Auf Frage 89. Habe stets größeres Lager in fertigen Türen
samt Futter und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Franz Kälin-Diethelm, Baugefchäst, Lachen (Schwyz).

Auf Frage 81. Bezügliche Anleitung zum Inbetriebsetzen
einer „nahtlosen" Strickmaschine wende man sich an die Firma
Ed. Dubied â Co., Strickmaschinenfabrik, Couvet (Neuenburg).

Auf Frage 84. Coakskörbe liefert Franz Bösch, Metall-
warenfabrck, Flums.

Auf Frage 87. Winden liefert in solidester Ausführung
I. Schaad, Mechaniker, Oberbipp (Bern).

Auf Frage 89. Offerte der Elektrochem. Fabrik Monthey
(Wallis) geht Ihnen direkt zu.

Aus Frage 91. Neue Gasmotoren liefert zu günstigsten
Konditionen Fritz Marti A. G-, Winterthur.

Auf Frage 99. Sämtliche Transmiffionsteile liefern neu
zu günstigen Bedingungen Robert Aebi à, Cie., Eisengaffe 1,
Zürich V.

Auf Frage 98. Wir sind Fabrikanten von Brühkeffeln und
den dazu gehörenden Herdplatten, sowie beschlagenen Mundlöchern
und Rösten. Hegi à Cie., Oberburg b. Burgdorf.

Aus Frage 99. Schnellbohrmaschinen jeder Art für Hand-
und Kraftbetrteb empfehlen in nur prima Fabrikat Robert Aebi
à Cie., Eisengasse, Zürich V.

Auf Frage 199. Bei Aufgabe Ihrer Adresse bin ich zu
jeder gewünschten direkten Auskunft, ohne Verbindlichkeit für Sie,
bereit. O. Reutimann, Ofenbauer, Küsnacht (Zürich).

Aus Frage 194. Um Keller, die dem Wasserdruck ausgesetzt
sind, d. h unter dem Grundwaffer liegen, vollständig trocken zu
legen, wird an den Wänden, sowie auf dem Fußboden der Keller
eine 2 cm dicke Isolierschicht aus Gußasphalt erstellt. Aus der
Innenseite dieser Aspdaltlage wird dann noch erne Betonschicht
von etwa 10 em Stärke ausgebracht, sodaß der Asphaltbelag an
den Wänden sowohl als am Boden ganz im Beton eingebettet ist. Z.

Auf Frage 194. Um Mauerwerk dauerhaft wasserabweisend

zu machen, eignet sich das wasserdichte und farblose Steinschutz-
Mittel „Testalin" vorzüglich. Wünsche mit Fragesteller direkt in
Verbindung zu treten. Fritz Loeliger-Jennp, Basel.

Auf Frage 194. Um dein betreffenden Uebelstande abzu-
helfen, kann ich Ihnen meinen Steinlack auf das beste empfehlen.
Ich liefere denselben farbios wie auch in jeder Nuance deckend

und ist dieser Lack ein vorzügliches Mittel, um das Eindringe»
der Feuchtigkeit zu vermeiden. Nähere Auskunft erteilt Emil
Rupf, Bern, Waisenhausp'.atz 28.

Auf Frage 194. Wenden Sie sich gefl. an F. Senn-Kundert,
Seefeldstraße 96, Zürich V, welcher im Falle ist, Ihnen à be-
währtes Mittel für diesen Zweck zu liefern.

Auf Frage 194. Zur Dichtung von Kellerbetonmauerwerk
mittelst eines bloßen „Anstrichs" gehört mehr als das Nachmachen
irgend eines Rezeptes. Unter Umständen verhütet ein Anstrich
nicht einmal das gewöhnliche Schweißen, viel weniger das Ein-
dringen des Waffers durch den Beton hindurch, denn in letzterm
Falle hat man mit Druck von unten oder von den Seiten zu
rechnen. Die sicherste Verhütung ist ein guter Zementverputz,
wenn der Mauergrund vorher richtig vorbereitet wurde. Auch
bituminöse Mörtel tun vorzügliche Dienste, wenn man sie zu be-
reiten versteht. L. Wagner, Baumeister, Wiesbaden.
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Stuf grage 106. ïranëmiffionêroelten, foroie belügt. Sager
unb ©treiben offerieren p billigen greifen iHobert Stebi & ©ie.,
©ifengaffe, BiWch V.

Stuf grage 106. ©oldje SBellen liefern 6. Harber & Sie.,
Bürich.

Stuf forage 109. ©ifenfadjroerf für SBänbe, Herfen unb
®äd)er alter Strt tann jebe ©ifentonftruttionëroerfftâtte liefern
unb erftetten. ®a eë aber allein an ®edenfonftruftionen mehrere
®ufcenb Slrten gibt unb barunter fotdje, bie aud) ein ®orffd)mieb
madden fantt, fo wäre bie richtige 2Bat)t baë attererfte, ba bie

Soften bod) neben ber ©otibüät and) in ©etradjt tomnien. ©iel=
leidet wählen ©ie baë Slrmterungëfgftem oon ©aumeifter S. SBagner
in SBieëbaben, bad oietfad) angeroanbt toirb. 3-

Stuf grage 110. SBenben ©ie fid) an SR. Stoedliu-ipfunb,
©afet, ber gtpten in gebrausten SRöfjren, foroie neuen Sludfd)ufi=
Stohren febr billige Offerte machen tann.

Stuf grage 114. Um SRauern, bie feudjte unb naffe frieden
aufroeifen, biüig unb erfolgfidfer trocîen p legen, empfiehlt fid)
bie ©erroenbung bed betannten spinot. ®iefe§ 2rodenlegungd=
mittel, roeldjeë fid) in Stnbetradjt feiner beroorragenben SBirffatm
Eeit (aud) pr Vertilgung oon ©aus» unb 3Rauerfd)toamm, oon
©atpeter: unb ©cbimmelbitbung je einer immer gröberen SeltebP
beit erfreut, bat eine gange [Reibe oon Sltteften aufguroeifen, in
benen bie angefebeuften Rinnen bed gm unb Studlanbed bezeugen,
bajj fid) bad gabrifat in ben oorgenannten gälten ftetê auëge=
geidjnet beroäbrt bat. 3" begeben ift Sßinol bei bem ©chroeiger.
©inoloertrieb SRartin Setter, ©ahnbofftrafte 37, Band)-

Stuf grage 114. ©d gibt tein beffered SRittel für feuchte
SRiegetgebäube, at§ benfelben einen SRanbmantet angulegeit. SBenben

©ie ftdj an gob- @d)eibegger=©öfiger, ®ad)becter, $uttroil (Sern).
•Stuf grage 114. 3«m ïrocfenlegen feudjter SBänbe eignet

RS at§ fichered SRittet bad StntinonniroSarbotineum. 3" begiehen
bei ©araoicini & Ortftein, ©afet.

Stuf grage 114. Um faubere unb trodene fjäufer gu er=

batten, ift baë ©errattben berfetben bad atterbefte. SBenben ©ie
fid) an ©ottfr. ©gger, ®ad)bec!ermeifter, Denfmgen (©ototburn),

Stuf grage 114. ©d gibt gur ©erhütung oon auffteigenber
geudjtigfeit eigenttid) nur ein eingigeë abfotut fidjeteë SRittet,
für bad man ade ©arantien übernehmen tann. SBcnn ghnen
badfelbe nicht an biefer ©teile öffentlich genannt roirb, bann bitte
oon ber SRebattion mittetft SRüdtartc meine Stbreffe einguforbem,
roorauf ©ie mir geft. ©enauered mitteilen motten, um aldbann
mit 3luffd)lüffen bienen p tönnen. 8.

Stuf grage 115. Steue ©anbfägen tiefern ©. Siardjer & ©ie.,
3«rid).

Stuf grage 115. ©anbfägen, neu, tu bioerfen Bufammem
fetpngen mit anbern §olgbearbeitungdmafd)inen, liefert oorteit»
baft SRidjarb Sßfrenger, ©afel.

Stuf grage 116. ©etreffd gemahlenem Srnbe roünfcbe mit
gragefteller birett in ©erbinbung p treten, gacqued gurrer,
©lettrigüätdroert SDBeefen.

Stuf grage 116. ©djroerfpat liefert bittigft fRidprb ipfrenger,
©afel, unb ftebt auf birette Slnfrage mit Offerte gern p ®ienften.

Stuf grage 117 c. ©iferne 3Romentfd)raubgroingen liefert
oorteitbaft ;Rid)arö Sßfrenger, ©afel.

Stuf grage 120. ©in ®rabtfeit, roenig gebraucht, roie neu,
13 mm bid, 45—50 m tana, geben ghnen billig ab unb erfnchett
um birette Stnfrage ©ebr. Oberer, ©iffad).

Stuf grage 122. ©in im ©eftbe einer nod) faft neuen
3emeutftein:§rnbpreffe (cibg. ©atent 28471), roetche roegenSliSt-
gebrauch bittigft abgebe. gacqueê gurrcr, ©leftrigitätdroerf SBeefen.

Stuf grage 123. Solche Scheiben tönnen ©ie belieben oon
S8ud)er=3Rinj, SRafchinenfabrit, Stieberroeningeu (3ürid)).

Stuf grage 125. Sffiir roünfSen mit gragefteller in S3er=

binbung p treten. SBaêler SöteSembattagenfabrit unb Slerjinferei
©empp & Unotb, SBafet.

Stuf grage 126. ©in im ©efifce einer nod) gut erhaltenen
galouf{ebrettd)en?3Rafchine (febr teiftungSfäbig), roetSe biHigft
abgebe, gacqueë gurrer, ©lettrijitatgroerf SBecfen.

Stuf grage 127. ©inen gut erhaltenen 3 PS ©cnjinmotor
mit ober ohne gubebör hätte bittigft abpgeben g. Sütb', med).
SBerfftätte, Sffiorb.

Stuf grage 127. @augga§=3Rotoren, Setidn unb spetrot»
motoren liefert oorteilbaft SRtdbarb SPfrenger, ©afet, unb ftebt auf
birette Slnfrage mit Offerte gern p ®ienften.

Stuf grage 130. SBenben ©ie fid) an 6. Sardjer & ©ie.,
3ürid).

Stuf grage 131. gnfotge Umbau ber Sleumübte bat ein
paar ganj gut erhaltene (roie neue) ©bampagner;Steine, 120 cm
®urd)rreffer, Iint§ taufenb, foroie einige SBat^enftüble nebft übrigen
pr SRütlerei bienenbeit SRafdjinen bittigft abpgeben St. )Hupf=
©au§, glumê (@t. ©alten).

Stuf grage 132. 3ur ©ermabtung oon ©efmnfuSen empfehle
gbnen einen beutfSen SRabtgang (SRetferftein), ben id) Qbaeit mit
tomptetter ©inriStung bittigft abtrete. St. SRupf=£>nuë, glum§
(@t. ©alten).

Stuf grage 137. SBenben ©ie fiS an ©. Sardjer & ©ie.,
3«nd).

Stuf grage 137. ©anbfägetötapparate in oerfcbiebenen Son=
ftruttionen offeriert oorteilbaft auf birette Stnfrage SRidjarb SPfrenger
in ©afet.

Stuf grage 139. SBenben ©ie fiS an @. gaggi, öolfbänbler,
SBei^enburg (©immental).

$Hbnti$$iön$'JIiizeiger.
Baselland. ®ie SBafferoerforgungêtommiffion ber ©e=

nteinbe ©lettertinben eröffnet Sonfurrens über bie Stusfübrung
ber C.uetlfaffungen tu :Rotbenflul). ©ebingniëbeft unb ®in=
gabeformuiare beim spräfibenten ber SBafferoerforgungêtommiffion
©ettertinben, g. @d)äubtin. Offerten an benfetben bi§ 8. SRai.

Thurgau. gabrif Sîeubûu gofit) & ©o.,
fabrit in ©tcrfboru. ®ie @rb=, 3Wnurer=, ©teihbaucr
(ftunft= unb Siuturftein), ©erput)=. 3iwnterv ®od)betfer=,
glafd)uer=, ©djreiner:, ©lufer=, ©d)toffer= uttb S)tater=
arbeiten. *ptäne, ©orauëmafje unb ©ebingungen bei 2b- ©djerrer,
Strchitett, Sreujlingen. Offerten bi§ 12. SRai an ben ©auberrn.

GraubUnden. ©rfteltung einer SSafferleitung in ber
ifaajrer SCtp. ©auoorfdjriften urtb fptäne beim ©orftanbe Saap
unb bei Sulturingenieur 8ud)finger in ©hur. ©ingabefrift bië
15. SRai.

Eidgenossenschaft. ®ie @rb=, SRanter=, 3immer=,
©pengler=, Jpotgpnient n. ©d)ieferbebcd)nngd=, ©d)reiner=,
(6tafer=, ©d)loffer=, ©ipfer=, S)iater= unb S3fläftetungd=
arbeiten für bie ©vftellung eined 4öerfftatt= unb S)tagapn=
gebänbeö> ber eibgen. SSlunitiondfabrif in ®bun. Vldne,
©ebingungen unb Stngebotformutare im eibg. ©aubureau in ïb«"-
Uebernaljmëofferten unter Stuffdjrift „Slngebot für SRunitionS»
fabrit in ®b«n" bi§ 8. SRai frattfo an bie ®irettion ber eibgen.
©auten in ©ern. ©röffnung ber Stngebote am 9. SRai, oormittagë
11 Uhr, im 3if""er Str. 144, ©unbeëbauë SBeftbau.

Zürich. Stvbeiten für ben Umbau ber ©ntpore in
ber Stirdje beftebenb in 3imiitr^articit«n, SCSatjeifen^
lieferung, 9Raurer=, ©chtoffer unb SJtaterarbeiten. iptane
unb Saubefdjreibung bei S. ©djdter, ©räfiöent ber flirdjenpftege,
Stgneëftrafte 6, Uebernabntêofferten an benfetben bi§ pm
6. SRai mit Stuffdjrift „Umänderung ber ©mpore in ber Sirdje
2ö^".

Luzern. iRettboit bed ®ljeaterfaaled in ilieiben. ®ie
(«rab SRaurero, 3i<n»>«v ®ad)bcder= nnb ©pengier
arbeiten, iptäne, Offertenforntulare unb ©erträge auf bem
Sureau oon Otto ©enn, Slrdjitett, Böfingen.

Schaffhausen. Sienopation ber Stirpe nnb bed
®urntcd in iEßilpingen. S)taurer= nnb ©erpup=, 9Raler=,
@d)reiner= unb ©pe'nglerarbeiten. ©tngaben mit 3tuffd)rift
ber betreffenben Strbeit bië 7. SRai an ®. ©attauer, Saureferent
in SBitpingen, roo bie ©ebingungen eingefeben unb ©ingabefor;
mutare bepgen roerben tönnen.

Schaffhausen. Slrbciten in Söilchingen. ©djnl=
band: Steuer ipiätttiboben int ©djutbauëgang', jirta 31 m',
geroaljter Beutentbobeu im hintern ©ang, 14 m", ein neuer
Sadjelofen in ber anreiten Staffe. 'Ufatrband: ein tannencr
fRientcubobcn, jirta 20 m*, Umfepen eined ftadtclofend.
©enteiubeband : neuer ©oben auf bent ©ftrid), tirta 20 m',
eteftrifdjed 8äutPcrt. SBachttofal : eine neue 3iJwn«türe.
Robbergerftof : îtnftreicben ber Sâobuftube mit Cetfarbe,
drta 80 m*. gür Beftcnter : Siefertt unb Segen oon prfa 70
lauf. SReter 3en»entröbreti, 40 cm Stchtroeite, unb 2 Stbfall
fd)äd)teti im 3"den. ©ingaben bië 15. SRai mit Sluffd)rift ber
betreffenben Strbeit an gob £>ablüt)el, ©aumeifter, SBild)ingen,
roo bie ©ebingungen aufliegen

Aargau. Sieubau eined ©pripenhaufed mit S&obttung
in ©djöfttanb. @rab=, S)îaurcr=, ©etoniernngd ©ipfer=,
3imsner=, ®ad)bctter=, ©pettgler=, ©chmiebe-, öafner= unb
©titjabteitungdarbeiten, Sieferung ber ©ranitarbeiten, ber
©ifenbalfen (jirta 5,6 2otinen), ber genftereinfaffnngen in
Stunftftein ober ©anbftein. ©läne, ©auoorfdjriften unb @in=
gabeformuiare auf bent ©ureau für Spulbausbauenitoürfe Starau,
31. ©d)enfer, Slrd)itett, unb bei ©ipamntann Sütbn in ©chöfttanb.
®ë werben nur ©tngaben berüdfid)tigt, bie auf oon genannten
Stetten p bejiebenben gorntularen eingereicht roerben. Offerten
mit Stuffdjtift „©prihenbauëbau" bië 15. SRai, mittagë, an ben
©emeinberat @d)öfitanb.

Baselland. ®ie Slrbciten ^nr ©rftellung ber geft
bauten für bad III. ©ibg. gtobert Schütjenfeft in ©inningen
1905, atd: geftpütte, ©ptef)= unb ©efteibenftanb, foroie
eleftr. 8änte=@inrichtung. ttebernabmëofferten bië 6. SRai,
abenbë, an ben ©räfibenteti beë ©automiteeë, grih ïRenfcf) in
©inningen, too ©läne unb ©orfdjriften erbältlich frnb.
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Auf Frage 106. Transmisfionswellen, sowie bezügl. Lager
und Scheiben offerieren zu billigen Preisen Robert Aebi â Cie.,
Eisengaffe, Zürich V.

Auf Frage 106. Solche Wellen liefern C. Karcher à Cie.,
Zürich.

Auf Frage 100. Eisensachwerk für Wände, Decken und
Dächer aller Art kann jede Eisenkonstruktionswerkstätte liefern
und erstellen. Da es aber allein an Deckenkonstruktionen mehrere
Dutzend Arten gibt und darunter solche, die auch ein Dorfschmied
machen kann, so wäre die richtige Wahl das allererste, da die
Kosten doch neben der Solidität auch in Betracht kommen. Viel-
leicht wählen Sie das Armierungssystem von Baumeister L. Wagner
in Wiesbaden, das vielfach angewandt wird. Z.

Auf Frage 110. Wenden Sie sich an R. Stoecklin-Pfund,
Basel, der Ihnen in gebrauchten Röhren, sowie neuen Ausschuß-
Röhren sehr billige Offerte machen kann.

Auf Frage 114. Um Mauern, die feuchte und nasse Flecken
aufweisen, billig und erfolgstcher trocken zu legen, empfiehlt sich

die Verwendung des bekannten Pinol. Dieses Trockenlegungs-
Mittel, welches sich in Anbetracht seiner hervorragenden Wirksam-
keit (auch zur Vertilgung von Haus- und Mauerschwamm, von
Salpeter- und Schimmelbildung:c einer immer größeren Beliebt-
heit erfreut, hat eine ganze Reihe von Attesten aufzuweisen, in
denen die angesehensten Firmen des In- und Auslandes bezeugen,
daß sich das Fabrikat in den vorgenannten Fällen stets ausge-
zeichnet bewährt hat. Zu beziehen ist Pinol bei dem Schweizer.
Pinolvertrieb Martin Keller, Bahnhofstraße 37, Zürich.

Auf Frage 114. Es gibt kein besseres Mittel für feuchte

Riegelgebäude, als denselben einen Randmantel anzulegen. Wenden
Sie sich an Joh. Scheidegger-Böflger, Dachdecker, Huttwil (Bern).

Auf Frage 114. Zum Trockenlegen feuchter Wände eignet
sich als sicheres Mittel das Antinonnin-Karbolineum. Zu beziehen
bei Paravicini à Ortstein, Basel.

Auf Frage 114. Um saubere und trockene Häuser zu er-
halten, ist das Verranden derselben das allerbeste. Wenden Sie
sich an Gottfr. Egger, Dachdeckermeister, Oensingen (Solothurn),

Auf Frage 114. Es gibt zur Verhütung von aussteigender
Feuchtigkeit eigentlich nur ein einziges absolut sicheres Mittel,
für das man alle Garantien übernehmen kann. Wenn Ihnen
dasselbe nicht an dieser Stelle öffentlich genannt wird, dann bitte
von der Redaktion mittelst Rückkarlc meine Adresse einzufordern,
worauf Sie mir gest. Genaueres mitteilen wollen, um alsdann
mit Aufschlüssen dienen zu können. L.

Auf Frage IIS. Neue Bandsägen liefern C. Karcher à Cie.,
Zürich.

Auf Frage 113. Bandsägen, neu, rn diversen Zusammen-
setzungen mit andern Holzbearbeitungsmaschinen, liefert vorteil-
haft Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage 11«. Betreffs gemahlenem Srnde wünsche mit
Fragesteller direkt in Verbindung zu treten. Jacques Furrer,
Elektrizitätswerk Weesen.

Auf Frage 116. Schwerspat liefert billigst Richard Pfrenger,
Basel, und steht auf direkte Anfrage mit Offerte gern zu Diensten.

Auf Frage 117 v Eiserne Momentschraubzwingen liefert
vorteilhast Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage ISO. Ein Drahtseil, wenig gebraucht, wie neu,
l3 mm dick, 45—SV m lang, geben Ihnen billig ab und ersuchen

um direkte Anfrage Gedr. Oberer, Sissach,
Auf Frage 1ÄS. Bin im Besitze einer noch fast neuen

Zemeutftein-H rndpresse (eidg. Patent 28471), welche wegen Nicht-
gebrauch billigst abgebe. Jacques Furrer, Elektrizitätswerk Weesen.

Auf Frage ISA. Solche Scheiben können Sie beziehen von
Bucher-Mrnz, Maschinenfabrik, Niederweningen (Zürich).

Auf Frage 1S3 Wir wünschen mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten. Basler Blechemballagenfabrik und Verzinkerei
Gempp à Unold, Basel.

Auf Frage 1S6. Bin im Besitze einer noch gut erhaltenen
Jalousiebrettchen-Maschine (sehr leistungsfähig), welche billigst
abgebe. Jacques Furrer, Elektrizitätswerk Weesen.

Auf Frage 1S7. Einen gut erhaltenen 3 ?8 Benzinmotor
mit oder ohne Zubehör hätte billigst abzugeben I. Lüthi, mech.
Werkstätte, Word.

Auf Frage 1S7 Sauggas-Motoren, Benzin- und Petrol-
motoren liefert vorteilhaft Richard Pfrenger, Basel, und steht auf
direkte Anfrage mit Offerte gern zu Diensten.

Auf Frage IiO Wenden Sie sich an C. Karcher à Cie.,
Zürich.

Auf Frage 131. Infolge Umbau der Neumühle hat ein
paar ganz gut erhaltene (wie neue) Champagner-Steine, l20 em
Durchmesser, links laufend, sowie einige Walzenstühle nebst übrigen
zur Müllerei dienenden Maschinen billigst abzugeben A. Rupf-
Haus, Flums (St. Gallen).

Auf Frage 13S. Zur Vermahlung von Sesamkuchen empfehle
Ihnen einen deutschen Mahlgang (Melserstein), den ich Ihnen mit
kompletter Einrichtung billigst abtrete. N. Rups-Haus, Flums
(St. Gallen).

Auf Frage 137. Wenden Sie sich an C. Karcher â Cie.,
Zürich.

Auf Frage 137. Bandsägelötapparate in verschiedenen Kon-
struktionen offeriert vorteilhast auf direkte Anfrage Richard Pfrenger
in Basel.

Auf Frage 130. Wenden Sie sich an S. Jaggi, Holzhändler,
Weißenburg (Simmental).

S«bmi;!lon;-?ln2elger.
vsseUsnii. Die Wafferversorgungskommission der Ge-

meinde Gelterkinden eröffnet Konkurrenz über die Ausführung
der O.uellfaffungen iu Nothensluh. Bedingnisheft und Ein-
gabeformulare beim Präsidenten der Wafferversorgungskommission
Gelterkinden, I. Schäublin. Offerten an denselben bis 8. Mai.

Tkungsu. Fabrik Neubau Josty sd Co., Zigarren-
fabrik in Steckboru. Die Erd-, Maurer-, Steinhauer
(Kunst und Naturstein), Verputz, Zimmer, Dachdecker-,
Flaschner-, Schreiner, Glaser-, Schloffer und Maler-
arbeiten. Pläne, Borausmaße und Bedingungen bei Th. Scherrer,
Architekt, Kreuzlingen. Offerten bis l2. Mai an den Bauherrn.

Vnsudiìncksn. Erstellung einer Wasserleitung iu der
Laaxer Alp. Bauvorschriften und Pläne beim Vorstande Laax
und bei Kulturingenieur Luchfinger in Chur. Eingabefrist bis
lS. Mai.

Tickgenosssnsvstski. Die Erd Maurer Zimmer
Spengler Holzzement u. Schieferbedachungs, Schreiner-,
Glaser-, Schlosser, Gipser, Maler und Pstästerungs-
arbeiten für die Erstellung eines Werkstatt und Magazin
gebäudes der ridgen. Munitionsfabrik in Thun. Pläne,
Bedingungen und Angebotformulare im eidg. Baubureau in Thun.
Uebernahmsofferten unter Aufschrift „Angebot für Munitions-
fabrik in Thun" bis 8. Mai franko an die Direktion der eidgen.
Bauten in Bern. Eröffnung der Angebote am 9. Mai, vormittags
I I Uhr, im Zimmer Nr. 144, Bundeshaus Westbau.

Sit>4vk. Arbeiten für den Umbau der Empore in
der Kirche Töß, bestehend in Zimmerarbeiten, Walzeiseu
lieferung, Maurer-, Schlosser und Malerarbeiten. Pläne
und Baubeschreibung bei B. Schiller. Präsident der Kirchenpflege,
Agnesstraße 6, Töß. Uebernahmsofferten an denselben bis zum
6. Mai mit Aufschrift „Umänderung der Empore in der Kirche
Töß".

Neubau des Theatersaales in Neiden. Die
Grab, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker und Spengler
arbeiten. Pläne, Offertenformulare und Verträge aus dem
Bureau von Otto Senn, Architekt, Zofingen.

Sokskkstsusen. Renovation der Kirche und des
Turmes in Wilchiugen. Maurer und Verputz, Maler-,
Schreiner- und Spenglerarbciten. Eingaben mir Aufschrift
der betreffenden Arbeit bis 7. Mai an G. Hallauer, Baureferent
in Wilchingen, wo die Bedingungen eingesehen und Eingabefor-
mulare bezogen werden können.

Svkskkksusen. Arbeiten in Wilchingen. Schul
Haus: Neuer Pliittliboden im Schulhausgang, zirka 31 n^,
gewalzter Zementboden im hintern Gang, 14 m^, ein neuer
Kachelofen in der zweiten Klaffe. Pfarrhaus: ein tannener
Riemenbodcn, zirka 20 m°, Umsetzen eines Kachelofens.
Gemeindehans: neuer Voden auf dem Estrich, zirka 2V m^,
elektrisches Läutwcrk. Wacht!okal : eine neue Zimmertüre.
Roßbergerhof: Anstreichen der Wohnstube mit Oelfarbe,
zirka 80 m-, Für Zementer: Liefern und Legen von zirka 7V

lauf. Meter Zemcntröhren, 40 am Lichtweite, und S Abfall-
schachten im Zinken. Eingaben bis 15. Mai mit Aufschrift der
betreffenden Arbeit an Joh Hablützel, Baumeister, Wilchingen,
wo die Bedingungen aufliegen

Neubau eines Spritzenhauses mit Wohnung
in Schöftland. Grab-, Maurer-, Vetoniernngs, Gipser-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler Schmiede-, Hafner- und
Vlitzableitungsarbeiten, Lieferung der Granitarbeiteu, der
Eisenbalken (zirka 5,0 Tonnen), der Fenstereinfassungen in
Kunststein oder Sandstein. Pläne, Bauvorschriften und Ein-
gabeformulare auf dem Bureau für Schulhausbauentwürfe Aarau,
A. Schenker, Architekt, und bei Vizeammann Lüthy in Schöftland.
Es werden nur Eingaben berücksichtigt, die auf von genannten
Stellen zu beziehenden Formularen eingereicht werden. Offerren
mit Aufschrift „Spritzenhausbau" bis 15. Mai, mittags, an den
Gemeinderat Schöfiland.

SsssIIsnck. Die Arbeite» zur Erstellung der Fest
bauten für daS III. Eidg. Flobert Schützenfest in Pinningen
1003, als: Festhütte, Schieß- und Scheibenstand, sowie
elcktr. Länte-Einrichtung. Uebernahmsofferten bis 0. Mai,
abends, an den Präsidenten des Baukomilees, Fritz Rensch in
Binninge», wo Pläne und Borschriften erhältlich sind.
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